
Löberitzer Ehrenmitglied Paul Werner Wagner 
feierte am 11. August seinen 75. Geburtstag 

  
André Schulz berichtet auf der Internetplattform ChassBase: Paul Werner ist auf eine 
recht ungewöhnliche, literarische, Weise zum Schach gekommen. Nach seiner Schul-
ausbildung unternahm er 1967 als Neunzehnjähriger einen Fluchtversuch aus der DDR 
und wurde an der tschechoslowakisch-ungarischen Grenze festgenommen. „Republik-
flucht“ galt in der DDR als Landesverrat und Paul Werner Wagner wurde zu 19 Mona-
ten Haft in der Strafanstalt Halle/Saale, „Roter Ochse“ genannt, und anschließender 
siebenjähriger Bewährung in der Produktion der Filmfabrik Bitterfeld- Wolfen. In der 
Haft half ihm die Beschäftigung mit dem Schachspiel über die unglückliche Zeit und 
hier im Besonderen die Partien des einzigen deutschen Weltmeisters Emanuel Lasker. 
Nach Ende der Bewährungszeit absolvierte Paul Werner Wagner Kultur- und Litera-
turwissenschaft an der Humboldt-Universität in Berlin. In der Endzeit der DDR war 
Paul Werner Wagner in der Bürgerrechtsbewegung aktiv, im „Demokratischen Auf-
bruch“ und geriet ins Visier der Staatssicherheit, die ihn überwachte.  
Nach der Wende gründete Von 1994 bis 1997 war er geschäftsführender Gesellschafter 
der Palamedes Agentur für europäische Kommunikationskultur. Im Jahr 2001 organi-
sierte er in Potsdam eine denkwürdige Veranstaltung, die „Lasker-Konferenz“, bei der 
sich eine Vielzahl von bedeutenden Persönlichkeiten rund ums Schach – Schach-
großmeister, Wissenschaftler, Historiker und Journalisten - in Gedenken an den einzi-
gen deutschen Schachweltmeister versammelten und in Vorträgen seine Werk und 
seine Persönlichkeit ausleuchteten. Zugleich gründete Paul Werner Wagner die Ema-
nuel-Lasker-Gesellschaft, die sich seitdem um die Pflege der Schachkultur in Deutsch-
land kümmert und seitdem unzählige Veranstaltungen durchgeführt hat. Last, but not 
least erschienen mit Beteiligung der Lasker-Gesellschaft die Lasker-Biographien in 
deutscher und englischer Sprache.  



Paul Werner Wagner war lange Zeit Vorsitzender der Emanuel-Lasker-Gesellschaft. 
Seit 2019 hat Thomas Weischede diese Aufgabe übernommen.  
Als Kulturmanager ist Paul Werner Wagner aber auch auf einigen anderen Gebieten 
aktiv und hat hier ebenfalls viele Veranstaltungen organisiert oder moderiert. Sein be-
sonderes Interesse gilt dem Film und hier dem Schaffen des Regisseurs Konrad Wolf. 
Über ihn und auch über dessen Vater Friedrich Wolf hat Paul Werner Wagner Aufsät-
ze und Bücher geschrieben. Darüber hinaus hat Paul Werner Wagner verschiedene 
weitere Schriften zu Themen der DDR-Geschichte veröffentlicht.  
Alles in allem Paul Werner Wagner  im „Praterkaleidoskop“ (1984-1990), im „Berliner 
Montagsdiskurs“ im Literaturforum im Brecht-Haus (1999-2010), im „Laskertreff (ab 
2001) und im „Forum Kultur und Politik“ in Halle/ Saale über 1000 Gespräche mode-
riert..  
Seit 2002 führt Paul Werner Wagner in der Berliner Zeitung eine Kolumne, in der er 
bedeutende und weniger bekannte Schachspieler portraitiert, inzwischen über 850 
Schachmeister und -meisterinnen. 
Am 11. August 1948 in Wolfen geboren, feiert Paul Werner Wagner seinen 75sten Ge-
burtstag. Wir gratulieren herzlich! 
 
 

 
Zu Gast am „Geburtstags-Schachtisch“: Die Schachsammler und –historiker  

Dr. Hans Ellinger(Tübingen) , Dr. Thomas H. Thomsen (Königstein im Taunus) 
und Museumsleiter Konrad Reiß 

 

 
 
 



 

FIDE Schnellschachteamweltmeisterschaft mit 
Löberitzer Beteiligung 

 
In der beeindruckenden Kulisse der Rheinterrasse in Düsseldorf fand vom 25. bis zum 
29. August die FIDE Schnellschachteamweltmeisterschaft (FIDE World Rapid Team 
Championship) statt. Ein Schachereignis, das die Herzen von Schachliebhabern welt-
weit höherschlagen ließ.. 
  
Eine Mannschaft bestand aus 6 Spielern, wobei mindestens eine Frau mitspielen muss-
te und ein Spieler mit einer Wertungszahl von unter 2000 ELO. Insgesamt wurden 12 
Runden gespielt, jeden Tag jeweils 4 Runden mit dem Spielmodus 15 Minuten plus 10 
Sekunden Zeitzugabe pro Zug. 
 

 
 

FIDE-Geschäftsführerin Dana Reizniece bei ihrer Eröffnungsansprache 
 

 
Dana im Interview: 

Mistake is a mother of beauty! 
Der Irrtum ist die Mutter der Schönheit! 

  
 



Löberitz war durch Dana und ihrem Mann Andris Ozols im Team „FIDE Management 
Board“ sowie Christine Giebel und Rebekka Schuster im Team „MagdeBurg and 
Friends“ vertreten. 
 

FIDE Management Board 
 

 
 

 

 
 

  



MagdeBurg and Friends 
 

 
 

  



Abschlusstabelle 
 

Pl. 
St. 
Nr. 

Team + = - 
Wtg. 

1 
Wtg.

2 
Wtg. 

3 
Wtg.

4 

1 2 WR Chess 10 2 0 22 702 51 164 

2 1 Freedom 9 2 1 20 583 46,5 165 

3 3 Team MGD1 8 2 2 18 629 47,5 167 

4 5 Armenia 8 1 3 17 545 44 165 

5 10 Germany and Friends 6 3 3 15 533 39,5 169 

6 4 ASV AlphaEchecs Linz 7 0 5 14 549 45 164 

7 8 Columbus Energy KingsOfChess Kraków 7 0 5 14 482 41,5 159 

8 11 Berlin Chess Federation 6 2 4 14 450 37,5 156 

9 12 Six-pack 6 1 5 13 497 39,5 169 

10 28 Chess Pensioners 4 5 3 13 486 37,5 167 

11 7 Kompetenzakademie Allstars 6 1 5 13 473 41 159 

12 9 Chessbrah OFM 5 3 4 13 466 43 145 

13 6 Ashdod Elit Chess Club 6 1 5 13 448 37,5 167 

14 20 FIDE Management Board 6 1 5 13 425 38,5 140 

15 13 Düsseldorfer Schachklub 1914/25 e.V. 6 1 5 13 414 39,5 147 

16 14 Team Chessemy.com 6 1 5 13 356 35 141 

17 15 Rishon LeZion Chess Club 4 4 4 12 451 40,5 147 

18 18 Schachverein Hemer 5 2 5 12 364 34,5 140 

19 23 Doppelbauer Kiel 5 2 5 12 354 37 125 

20 29 The Sharks 5 2 5 12 353 36 130 

21 31 Kenya Commercial Bank Chess Club 5 2 5 12 284 37 115 

22 35 Chess Wizzards 5 2 5 12 268 37 107 

23 24 Mitropa Chess Association 6 0 6 12 250 36,5 108 

24 25 Blerickse Schaakvereniging 5 2 5 12 231 35 102 

25 21 Deutsche Schachjugend 1 4 3 5 11 337 31 139 

26 16 Ukrainian Amators 5 1 6 11 303 29,5 140 

27 22 Wensing & Pöbel 4 3 5 11 286 31 132 

28 26 Aachener Schachverein von 1856 5 1 6 11 274 33,5 117 

29 30 PhileKhoob Chess Club 5 1 6 11 258 36 105 

30 17 Africa 2 6 4 10 339 33,5 133 

31 19 Heilbronn Hustlers 4 2 6 10 290 33,5 132 

32 32 École Polytechnique Française de Lausanne 3 2 7 8 244 34 109 

33 33 Neustadt Weinstraße 3 0 9 6 190 27,5 108 

34 27 MagdeBurg and Friends 3 0 9 6 142 22 108 

35 36 Deutsche Schachjugend 2 1 0 11 2 58 10 114 

36 34 Unischach Bayreuth 0 1 11 1 149 17 113 

  
Anmerkung 
Wtg1: Matchpunkte (2, 1, 0) 
Wtg2: Olympiade-Sonneborn-Berger-Wertung mit einem Streichresultat (Chennai) 
Wtg3: Spielepunkte der einzelnen Spieler dieser Mannschaft 
Wtg4: Olympiade-Summe der adjustierten Matchpunkte mit einem Streichresultat (Chennai) 

   



 

 
  



  



Tag des Schachs beim Laternenfest in Halle 
 

Turniersieger wurde Gustav Polzin vom USV Halle - Sarah 
Richter und Samuel Woodard auf die Plätze 17 und 19 

 

 
Die Löberitzer Abordnung mit Samuel und Milan Woodard, Sarah Richter und 

Übungsleiter Thomas Richter 
 



Nach 3 Jahren coronabedingter Pause fand am Sonntag, 
dem 27.08.2023, wieder ein Nachwuchsschachturnier 
statt. Das Turnier wurde vom USV Halle organisiert und 
fand im Peißnitzhaus statt. Turnierleiter war Gert Kleint, 
der die Veranstaltung fast im Alleingang organisierte.  
Am Kinderschachturnier nahmen 24 Kinder aus Halle, 
Merseburg und sogar Stendal teil. Unter ihnen waren 
auch die beiden Löberitzer Sarah Richter und Samuel 
Woodard. Beide holten 2,5 von 7 möglichen Punkten und 
erzielten die Ränge 17 und 19.Turniersieger wurde Gustav 
Polzin vom USV Halle.. 
 
 
Turnierorganisator Gert Kleint 

 
 
 

 
                         Sarah Richter                                                    Samuel Woodard  
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